
Bericht zum Besuch der Fermani-Delegation  

in Ansbach 11.– 13. Juli 2025 

Freitag, 11. Juli 2025 – Ankunft und italienischer Abend 

Am Freitagmittag traf die Fermani-Delegation in Ansbach ein. Die Gäste wurden im 
Foyer des Onoldiasaals offiziell von Oberbürgermeister Thomas Deffner begrüßt. 
Bei einem kleinen Imbiss und Getränken bot sich die Gelegenheit zu ersten Gesprä-
chen und zum Wiedersehen alter Bekannter. Im Anschluss erfolgte die Verteilung auf 
die Unterkünfte und Gastfamilien. 

Der Abend stand ganz im Zeichen italienischer Lebensfreude: auf der Ziegenwiese 
fand der „Italienische Abend“ statt – ein Fest mit Musik, gutem Essen und Wein. 
Das musikalische Programm war abwechslungsreich gestaltet: 

 18:00–19:00 Uhr: Auftritt Mona La Banda 
 In der Pause: traditionelle Folklore-Musiker und Tänzer aus Fermo 
 19:30–23:00 Uhr: Konzert des Quartetto Corleone 

Beide Freundschaftvereine boten in einem Pavillon Panini und Rotwein zum Ver-
kauf an und sorgten damit für authentisches italienisches Flair. Die beiden Künstler 
Paolo Bazzani und Marco Holzinger haben noch am Abend mit den ersten Vorarbei-
ten an der Graffiti-Wand angefangen, die sie im Laufe des Wochenendes fertig ge-
stalten sollten. 

Samstag, 12. Juli 2025 – Kultur, Markt und Vereinsabend 

Der Samstag startete mit einer italienischsprachigen Stadtführung für alle Fer-
mani die erstmalig die Partnerstadt besuchten. 

Die Arbeiten an der Graffiti-Wand schritten währenddessen weiter voran. 

Am Vormittag präsentierten sich die beiden Freundschaftsvereine mit einem Stand auf 
dem Ansbacher Wochenmarkt. Dort wurden italienische Spezialitäten verkauft, die 
auf großes Interesse stießen. Und die Folklore Gruppe unterhielt die Besucher mit 
Musik und Tanz. 

Am Abend fand der Italienische Vereinsabend im Pfarrzentrum St. Ludwig statt. Bei 
vor Ort zubereiteten, traditionellen Gerichten aus Italien, sowie guten Gesprächen 
ließ sich die deutsch-italienische Freundschaft vertiefen. 

Sonntag, 13. Juli 2025 – Abschluss und Ausflug 

Im Laufe des Tages konnte die Fertigstellung der Fermo Graffiti Wand an der Re-
sidenzstraße abgeschlossen werden und wird im nächsten Jahr zum 20-jährigen 
Fermo-Ansbach Städtepartnerschaftsjubiläum eingeweiht werden. 

Am Vormittag fand die Besichtigung der Biogasanlage Hecht in Wernsbach statt. 

Den Abschluss des Besuchs bildete ein gemeinsames Abendessen im Vereins-
heim statt. Der Fermoverein und die italienischen Gäste ließen den Aufenthalt in 
freundschaftlicher Atmosphäre ausklingen. 


